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filr d~n Bundesrat ggsondart in Betraoht komm~no 

Angenot1men w!rdi 

gg§ sHCC: 

Zu !rlikel 26 und VH0 

(1) In den QTetan Bundesrat wählen~ 

M=}>9Q 12 x } >GM iodQ;r 

~d~röat~rreiah 10 gg 

<=St~iermark 6 i:• 

&· &0\ ö »>:0\\0}LW 6 li'> 

) }s• ~C:: 3 g: 

xarnten 3 D 

! 9:M(D8Ö\G ~ :::: g: 

Voraxlbsrg 3 CCg 

iV5 :!o GSMG080Q] Q m0}>] ÖL}C] ] {}\ö ö}9 k N] 9:8M ö0\ ';'fl= B~rge:uland{j 

~u entaend~ndan Mitglieder nßch .artikel 26 ermittelt~ 

if ( T0\ Bund.es:•a:t ti.•it1 7Ö »0}Q0\ 0\9>9Q c}>] ÖQ» 0:N • g g :• g :• o • -. 

}Q ö&N ) &N F] :Qö:0&69Q] M0\ 8»] 0·}LWQ0>g9Q ! t>] ÖQG&\9ÖCQ0 dea $9\M9s~VQ>g»GSf•· 

8ä Öö0» Zl:swnman.:. T0Q 0\»>0Q w&\9}>] =/ W\M ö=:}:! ält,iste ö&\ <&N E9Qö& 

Xärnten entsendeten Mitglieder~ 

§ 18~ 
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eunge.geaetr. abg~~ndert sind~- sinngemäß !Ur das Bund$2geaetzblat~, 

· ~obai ~ 5. dieses Geeetzae Anwendung findet. 
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d&.ß gemM § 1,~o~ilis~e~t d~~~h § 5,die gegsnwä~~ige Dien~tpragroa­ 

tik g:I.1t, eelange ni.z~-h ne.c'b. Ai·~~:,~el 16 dee VeJ.·taauu11gn~aset2e-' · ei:l

I'§ 21; .,

(l; n~s Geset~ YOlll 26o}'ebr1~ar 1920!) S-tvGoßl,J:fl"!9'h w:H.n:S;), arti--.... ....~.-----------------

lJ';t.t,i~zw,l ':'"e>-ftSfi:mm:iJ~~ig -;:;-:.1 e;t,Bhend~n b$trtiit-la;ut.igorechte gC:1ben o.u f d.Rn llu n....-...
d.eer.r,äe :t::ler:~el\. iib-3:.· .,_: cV:.1 tteJ:~ ni..chl'• d.urr.:h rlei,:...]:]le~,sang 'Z.\lm B11ni1ea~;· 

esol.che Be~t.irew.""l.'l.ngon ali;; abgeäs.'"ldett u,nguaehen sind ..

{3) Un-rorg!'.o1f1i.ch d.s;-· Ne~u:·ei1~111g dea Vl0netreob.
0

t.~e dot.: ~unde;;;_ 
. !

~nge3tellten cteht dem Bumief.'.!l,r~-ii'\~.dente:tl au ch cla.t."> Heoht z-s;411 von d~~

Diaz1plinu.rbeho!"'den ilber Bur~de8~ngeatei1t~J :-rerhli.ngt..e Di~e1:pl_in61.rntra-·

D:tsz1~·2. :it1J;.:r"fe,.•~5.h ro ,... n~ eh~~ e tngela :l tet oder da.s----------------'
"'s :1..nsele :!:tet~ n~.i; ~1;}1 !ne.Ne.rt' r;.b.ren · wiedar e ingeotallt "tJe.rde., ''

Im l c.n.bau.t;:e des Entrl\U:fez f.tir § 22 hält &e1· Vorsltzenda. da"°' Wei 

~.1nt,reten ~önnto
9 

aod~ auJ" aeinan Ant:rag a.1oaaa Wort, geotrichen r.ir(

Der Parneraph lautet: 

. § 22 ~,.
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{2) Din 3t..-aatel::wi~l~l, '.H,i ::.ie 8tu~~ß;::nt.er fUbren ibre Gedc1'!ä:-----·"t"----·-'"' ---·-----------""--------- 
;.U~Ell:, r~r~~G d. c~ :.,:.a IU-i",:t.;;:_~1_ 64p ibaa.ts 21' To:geoehellSn Bun-­

~~_s~~?..!LEll--..l~E~.!l...E,t~l~_,1:~J:!:?., A~,:,!~~n un~. _!o1Jms.cht'3n Yorl~u­

flg e.le Bunds~x~n~le~emt. 'l!ne. Bundecmini0terien !orto n ~-~- -~,.--

pas a.n:' Gntnd dee Wehrgesetzes Tom 18 c,Mär.z 1920, St JG .Bl JNr :i 

12Zt gebildet.a Heer iot d~o B;.indeahesr 1m Sinne des Bund.esTer.r~s-"

eung~geB1'3tzes%,, - 
:1egen dt-~ .. BohtJft~nge.riohta oo got;:;.fJt ~ 1'1io sr zur Annahme gela.ngt ~

,_,§ 24.

<t;;;;~t zu f!~~: i.~.i'i~ Zi -~ li~t,-lJ!;{~ ,---=~---~~----- .. ·-- _§t:,r.:.!,t fr;~·_l_:J_!"_,t_o_b_J_.e_r_o_e_n_b_i_a_a_u_f_l'!_.e_i_t_e_r_e_n_:t_n_

n~ge8fü1 (fun.clnt !;;ich Abgeordneter F i n k gegen die von. der

Ü(;.li\.~tG1'anzlst ·l(G.iif6u-=:-11·.e,.a,9 11!i:liHfa..~l a.ex- ttmdt,age to Der folgende Para--

I'>§ 25·., 

Die b~~t~~ondcn Volke~ert~etungen in de~. ;~dern (tandtagen) 

___ H_ln! die ~~d:en Lc.n1t',!i-ge im Sinne de$: ß~V~:ze-~.11 
:.,._;

"'§ 26.

Zu Artikel ß8., 

( l} Dia Baatimiun~ttn das Artikels 88 f'inden euoh Anw0nd.ung auf
I

Landonßa£h3t::e~ wo1che vor dem Inkraf'ttreten des Bundeayerfassunga. 
I

geaetzsG .bea.chloasen ~otden aind, aof.er.ne die t..lta.ateregia1-J.ng hiezu

nooh nicht 1~m Sinne der Arti~e:jl 1,~ und 15 daa Gessts:os v-om 14 .,M~2:

_l£ll9,,, ::lt •,ti cB1. .:NT .,l'f9r. Ober die VolksTertretung, Stellun.li! p.enor.-,?T..e_n 

lrn.t QÖ\H" _ c:tl(=l _ .tn de~1 lqt~'i:;.be7.og,1n0n Geeet~~stellen_begm~U}"i.atatl
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noch niehi vorst,richon aindo Für die Berechnung dor Prist dea Ar-

tiksl.s 88., Acs , der Tag de3 Einlangens de9 Geaetzes b~i d~.r- 
. ----~

Staata!'(:lg113r:1nA al..e d~r Tag dea Einlangens bei der Bun~t:aregierun,5,>

{ 2) Vorst,ellu:,!gon der· Stao.tsreg1orung gegen Landesgesetze ,über

cwelche der Landtag im ~eiipunkte des Inkrafttretens dea Bundea -

V~rf'assungagesetzes :noch nicht neuerlich Beschluß gefaßt hat.gelten
.-- . - ..---~.-
als Vor.stellungen de2• Bundearegierungo"

F 

"§ 27 0 

Die in Wirksamkeit stohonden Landeaverfa~aungen (Lendeeord-·-
nungen) gelten~ scr,oit a:!.e nipht. durch dsa Bundegverfaaauns~~et.z

als abgeändert anzusehen s1ndp vorläufig als clio ln J.etzterem v_~i­

gaeehene Landesverfas::.rnrigo Die Landtage werden binnen eine~ Jahr

nach Inkrt, fttret:;,r:. d eo Bund9 sverf'aaaungsgesetzea neue Lande sver-­

foocungen beschließen~" 
~ !t :a,_., .. DU.!.-~ ,_

Sc,1:ohl der ,Y..crai~ondp,. a.10 auch Professor Dr-, S c 1 p e 1

spricht sich gegen die im Entwll?"f vorg~sehen~ Neuwahl der Landes~

rogie:rat~ngcn eus~

,., § 28f) 

(1) Die Landoßrogierungen setzon ihre Täti~keit els Land~e~ 
~ --- ~ 

regiarungon im Sinne de;s Vorfe::.zaun~Bgasatzes. fort~

( ?.) Die.· Angolo bung der- L~mdeshauptmänner :1.m Sinne das Art~ 9l~

Abee: 4- orf'olgt. durch den BuOdeop:räsidenteri binnen 1.4 Tagen nach d'->s­

sen Wahlo Dar L~ndeahauptmann t""Jhrt jedoch auch schon vor der An-· 

eelöbtA~g .nach Inkraf'ttroten des Bundesvcrfasoungsgeeetzeß di~:i Ge­ 

schäfte de11 L:;.ndesbau:pt.manne(; im Slnna des Bundesi.rerfnsaungagea&tzes;

( s) Die nach dem Inkra:rttreton des Bundosve>rfaaa_ungegeaetzes

fällig werdenden Bezü.~e der Mitg:tiedsr der Landesregierungen tragen

dio Lär.der!J"

M1n1steri~lrat Dr.· F r o e h l. 1 c h bemerkt hiezu,. dio Wor-­

te,, i:t1 Sinne des Bundesverf'eßaungsgesetzea" bedeuten, daß der Lan­

----o/o 
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zi.~~u.ptn.::1nn dd,o Vorantwortung trägt o

Zu Arta 2~ bemerkt dery~~!tzende~ daß die Zeitbestimmung 

na~hzutragen .aa:L.: Auch hii}.t ??>o:fesaor Dr-, K e l e e n einen Zusatz

bGzilglich der Gemeinde Wion :t'Jr r.ötigo Zur Festsetzung des tlii-­

~:ungskreises der Bozirksvertretungr.m bemerkt der Vorsitzende, daß 

dio~ Sache des Bundes sei0 die Auefflhrung aber der Landesgesetzge­ 

bung obliegte Die dormal:t.ge Bezirksvorwalt.ung soll bestehen blei­ 

bend jedoch wird im Bereich jeder Bezirkshauptmannacbaf't eine Be­ 

zirksvertretung gewählte 

"§ 29a 
zu A.rto 97 n -·97 e Q 

(1) Bis zur Einrichtung dor a11gemeinen staatlichen Verwal­ 

tung in don Ländern n8ch den Besti!tlnungen der .Arto 97 a - 97 e 

bloibt die der•ma11ge Bazirksver-waltt1ng bestehen~ jedoch wird im

Bereiche jeder Bezirkshaupt~annschaft eine Bezirksvertretung gewäh1t 

· {2)' In den Städten mit eigenem Statut übernimmt d1e Geme1nde­ 

~ortretung zu~1eich die Aufgaben der Bez1rkavertretungoD1ese Auf~ 

~aben können einem besonderen Aueachusee dar Gemeindevertretung 

ilbertrs2en werdenn 

( 3) In den Bereichen dör Bazirksheuptmannscha~en wird die 

Wahl au~ Grund dea §1eichan~geheimonp persönlichen und unmittelbaren 

Wahlrechtes aller Bundesbürger durchgefilhrt,die 1m Bereiche der Be­ 

zirkahauptmannechaft ihren ordentlichen Wohnsitz haben~ Die Anzahl 

der Mandate der Bezirkevertretungen wird auf die Gerichtsbazirke 

·nach dem Verhältniswahlrocht der dort _wohnhaften B--~nd&sbürger auf- 

. &etei1t·
0 

Die Bestimmungen des Art,, 97 o~ Abs,, 2,. finden sinngemJißo

Anwendung~ 

(4) In die Bezirksvertretung aind nur Personen wahJ.bar,die im 

:§ereiche der Bezirksh~ttFtmt?.nnechs:f't. il1ren ordentlichen Wohra 1 tz ha­ 

ben und zum Landts.ga wä.hlba~ sind~ 

,,,I,, 
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( 6) /' Die näheron Baatirr.t1ungen der Durchfi.lhru:ng dieser Wahlen

(6) Di~ Festsetzung der ~eiteren Grundsätze für dio vorl~~~ige

Ausgestaltung der darmaligen Bezirksverwaltung nach den vorons-te-- ----------- 
hendan Bestimmungen ist Sache der Bundeegesetzgebur:g~ ihre A.uafi.ih,.,,

· rung liegt den Landesgesetzen ob!)'j
• 

Angenommen wird ~erner 
I ••

§ 30 . '9 

Zu Artikel 991 

( l) Der h1sbe rige Sta atsrachnungeho:f wird zum Rechnungshof'

im Sinne des Bundes-Verfassungsgesetzes~ 

~) Bis zur Wahl dea Präsidenten dea · Rechni.t..,ngsho'fes versi~1ht

_ der Prj\sident des Staaterechnungaho:i"ee dessen F~ulrl,ionene 

Zu Art1!taJ. l.46s 

(l.) <Der dennal.ige Varwaltungsgeric.!ht.sho:t !_;trd. '!2rwaltu!!ß_S­

. g¢chtahof' im Sinne_ des Bundea=---Ve.z-fassungsgesetzec~.., . .

(2) Sein·Präsident und die Mitgliede?' bleiben b~-~~-~~!.

g:mäß 'Arte 145 er.folgenden Neubesetzung im AnrttJ:) Dia Neube~e'tZ u~

hat bia l .. J1\nne:r l.921 zu. ez,,folgeno- (3) Innerhalb d15sea Ze1traumea kännen der Präsideint und

d.10 Mitgli~der d~o Vo:rwaltungsgerichtahofoa ~m S~~~-?..!..?2:~t~~ 
. Absa.tz22 doe Bunde~-Verfeasungagesetzea auch ohne difl sonst voz-­ 

_geachriebenen Förmlichkeiten in den Ruhestand versetzt werde?½

insoforne sie nicht gemäß Arte 145 neu e?'Ilannt wel:'den~"

Zu § 32 wird ein weiterer Vorschlag der Staat·akanzlei in Aue-­ 

sic:Pt gestellte 

Zu 9 33 bemerkt Professor Dre Ke ls en daß zwar eine

Frist gesetzt werden könntepdaß dies aber keine Sanktion wäre,we11 · 

man den Nationalrat nicht zur Wah1 dee Verfaaeungsger1chtshofea

o/,, 
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zwingsn könne.') Da.:- Un t.e zau aachuß entschließt. a1cll ~ cU-t

von der Staatskanzlei vorgelegte FaSBUTIBo 

tt § 33

Zu Artil{el 147

(1) Der dermaligs VerfassllI".gsgerichtsho~ wird zum Verfas- 
.-

pungsgerichtsh~ im Sinn~ des Bundoeverfagsungsgesetzeeo

(B) Sein Präsident, aoin Vizepräsident, die M1tgl1ed~r und--•.-- --
Rrsatz~änner bleiben bia zu der gemäß Arto 166 erfo1genden Neu- ~-'"" . -··----------.:;...-----------=;.....----
besetzung 1m .Amteo" 

Zu§ 34 bemerkt Ministerialr~t Dro Fro eh 1 ich; daß der

Kreis dar Pe~sonen; die unter Min1.ste:r;erantwortlichke1t stehen. 

durch die Zitierung des Arte 162 u.ma~hVi$ben ist~ Zur Erhebung 

der Miniatoranltlego ist nach der neuen Fassung im.mar ein Ver:fae­ 

aungagesetz .... 2/3 Majorit,ät '=- notwendig-:a Profess.or Dro K e 1 a e n

findet as mißlich~fü1:ß n:!.cht gleich ein Gesetz übez- die Miniater­

verantwortlichkei t gemacht werden kanno Man muß eich die Schwie- 

vor Augen halten~daß die sinngemäße Anwendung in der Hand 

dor Regierung liegto Auch Wäre die Frage zu lösen. ob der Bundes­ 

rat an die Stolle des Herrenhauses tritto Der Uml{reis der.Verant­

wortlichkeit :!.st in der Verfassung festgelagt,doch fehlt das Ver­

fahrene Den" Voz,si•~?&_nde meint, daß dieses jederzeit durch den Na­

tionalrat geregelt werden könnao Der Unterausschuß beschließt der 

vorgebrachten Bedenken h&lber den§ 34 einstweil~n zurückzuatel­ 

len,und neue Vorschläge der Staatskanzlei abzuwarteno 

Bosch1oaaen wlrdi
..

zu Art,ikel 157.

Die Geaetze,,..wel.cho dio Organisation und d.aa Verfahren dea do~

maJ.1gen Ver:t·assungsgaric.ht~~.h?fss . J:~)8el:J.-., P~;!-len~bis auf' weite:re5

alo das im Art,., 157 vo~~~seh~ne Bundesgesetz _..,..__.,____________ ---- .
Zurrt Hnto:rrix0f' <1.i>.Q ,$ se 't bei. den dar Voz-s1 t.z ende dfe techni-
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1 ich a r~ daß nan die Möglichkeit gehabt hätt~r sine Art 

LiquidJ.a.:--una dur-chaurühz-en; -;;as sich aber -t1oh:t. kaum bewa~n dürrto ")

Die Schwierigkeit liegt darin, daß die kilnftige Bu;idesregierung 

Kompetenzen wahrnehmen würde, die eie de facto nicht ~hrhato 

Auch ist zu bedenken~ daß die zweite Inetä11Z gewöhnlich unter dem 

Gesichtspunkte entschieden hat~daß noch eine dritte Instanz be­ 

stehto Die Staatsä.mter~die von der vorgeschl.agenen Lösung am mei- 

atan getroffen we'!"den.,sind damit e1.nverstanden:) 

Der Unterausschuß beschließt h1.erauf auch dio §§ S6 und 37 

in folgender Fßaoungi 

III)Schlußbaetimrr.ungen o " 
§ 36 0 

{1),Die im Zeitpunkte des Inkrafttretena des Bundeaverf'3asu.ngage­ 

EJ_e:"tzea bei den Verwaltungsbehörden anhängigen Angel.eganhä ·ten werden 

! 

~nte~ Barilcka~chtigung der Bestimmungen des§ 6 dieses Gosetz~s 

weit P.'.r behandel.t o

(2) So~erne es s~ch jedoch um Angelegenheiten handalt.d1e 

nunmehr in den eigenon Wir~akreis der Läpder ~allen .und in wei­ 

~hem die Landesbehörden bereits entsclüeden haban.1.hre Entscheidung

ai:er nach: den bisherigen gasetzlic_hen .Bestimmungen noch nicht in 

Rechtskrart erwachsen ist~ hat die Landesbehörde im Falle el.sein 

Rechtsmittel eingebracht-wurde oder 1nnerha1b der Rechtam.ittelfrist 
--e:> . 

eingebracht wird,. selbst über cU.eaes Rechtam:tttel neuerlich und 
... = .•. 

' ~ . 

i.

;. 
i 
'I 
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1 

endgiltig zu entscheideno Soferne solche Angelegenheiten bere1.ta 

bei den StaatsU.mtern anhängig eind. haben diese sie den zusti.ndigen 

tandesbehörden unverzüglich zur Entscheidung abzutreteno 

§ 57a 

(l.) Dieses Gesetz tritt zugleich m:1.t dem Bundes - Verfasaungs=- 

6.es~tz in Krafto 

(2) Mit seinem. Vollzug 1st die Bundesregierung betraut" "

··1 0 0 
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Zt1r Frago dor finanziellen Vorachrifton toil.t Ministerial- 

nanzen, abgesehen von den Parte1beratungentnoch spezielle Bespre­

chungen abgehalten wurden,wobe1 festgeatel.lt wurde~ daß für einige 

Fragen Uebergangsbesti~.mungen notwendig sind9namentl.ich über die 

Verwendung der im Voranachlog ausgeworfenen Poat für die politi­ 

sche Ve:rwaltungoDes Staatsamt hat-mitgeteilt, daß es au~ Grond 

dsr Parteibesprechungen zweifelloa nötig eein wird, ~gleich mit 

der Verfassung auch ein Gesetz über die Xinanziellen Fragen einzu- 

bringeno 

DerVo~sitzend..Q..... bemerkt abschließend, dnß die Artikel.

über Gendarmerle und Polizei zurUckgeatellt worden seien, da na­ 

mentlich di~ J.etztere Frage unmit.telbar m:1.t der Stellung Wiens und 

der des Bürgormeisters als Landaahauptmann zusammenhä.ngt~Eine 

Beratung dee Unt~r~usschueses hierüber sei zwecklos,solange n~cht 

eine Veret~ndigung ,.ti er- Perte:1.c,r\ erzielt worden sei::. Da Profeaao:r

Di".. I{ e J. s e n noch auf'_ die SchwiGrigkeit der technischen Lö-

sung hindeut~t,,die duz-ch die auaat ehende E~tscheidung über Wien_/~

c.U.a Genda.r·1rerie und die Schule behindert eei9 erklärt d-er-V.q~1.tzt°fl1_d-e~.

daß clle Rogierung yon dem Ergebnis ~er Parteib.eratungen verständigt

\"lii!"'"J. und dann dsr endgiltige Text, featgeateJ.lt werden solJ.:l 

Die n;~hste Sitzung wird im Laufe der nächsten Woche statt- 

finden!::) 


